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Herren Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler : TSV Hüttlingen 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Eng und Göhringer bereiten der TSG Hofherrnweiler den 
Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TSG Hofherrnweiler am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den TSV Hüttlingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Michael Maier.
Erwähnenswert war, dass die TSG Hofherrnweiler diese Partie mit einem und der TSV Hüttlingen mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Eng / Göhringer zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Müller / Haas aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Leinmüller / Maier das Match gegen Dolder / Royla mit 1:3 verloren.
Unglücklich waren Breitschopf / Groß in der Partie gegen Kraus / Merkle, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Daniel Eng gegen Andreas Müller nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 14:12, 6:11, 11:7 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Klaus Leinmüller hatte gegen Maik Dolder
beim 11:8, 11:7, 11:6 wenig Schwierigkeiten und überraschte Dolder, dem im Vorfeld zumindest auf
dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Harald Göhringer seinen Gegner Guido Royla beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust.
Hierbei überließ Göhringer seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Jürgen Haas wurden nachfolgend Stefan Breitschopf indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Jürgen Groß im Spiel gegen Christian Merkle
wiederum die Nase vorn. Das folgende Einzel zwischen Michael Maier und Alex Kraus, welches vor
der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Hofherrnweiler und des TSV Hüttlingen. Daniel Eng war in der Partie gegen Maik Dolder nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Klaus Leinmüller verlor seine Partie gegen Andreas
Müller unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 5:11, 9:11. Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Harald Göhringer gegen Jürgen Haas. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Stefan Breitschopf hatte gegen Guido Royla beim 7:11, 9:11, 8:11
kaum eine Chance. Der Start in die Partie hätte für Jürgen Groß besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alex Kraus noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Michael Maier kam mit der Spielweise von Christian Merkle am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Hofherrnweiler am 11.02.2023 gegen den TTC
Neunstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.02.2023 gegen die TSG Giengen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Eng / Göhringer 1:0, Leinmüller / Maier 0:1, Breitschopf / Groß 0:1 
Einzel: D. Eng 2:0, K. Leinmüller 1:1, H. Göhringer 2:0, S. Breitschopf 0:2, J. Groß 2:0, M. Maier 1:1 

 TSV Hüttlingen
Doppel: Dolder / Royla 1:0, Müller / Haas 0:1, Kraus / Merkle 1:0 
Einzel: M. Dolder 0:2, A. Müller 1:1, J. Haas 1:1, G. Royla 1:1, A. Kraus 1:1, C. Merkle 0:2


